
Organisator eine Kontrolle des Standes der geplanten Aufgaben im Meister­
bereich durchgeführt. Die Rechenschaftslegung erfolgt vor dem Kollekitv.“

Der Wettbewerb umfaßt in der politischen Arbeit das Wirken aller im 
Betrieb tätigen Organisationen, also die Arbeit in den Gewerkschaften, mit der 
FDJ unter der Jugend, die Arbeit mit den Frauen, der Betriebssektion der 
Kammer der Technik und der Betriebsgruppe der DSF.

Genosse Walter Ulbricht hat auf der Wirtschaftskonferenz darauf hinge­
wiesen, daß der VI. Parteitag begründete, warum die rasche Steigerung der 
Arbeitsproduktivität auf der Grundlage von Wissenschaft und Technik der 
einzige Weg ist, um die gesellschaftlichen und persönlichen Interessen immer 
besser zu befriedigen. Die vor uns stehenden größeren Aufgaben stellen an 
alle höhere Anforderungen, die im gemeinsamen Interesse und zum Nutzen 
der ganzen Gesellschaft und jedes einzelnen zu lösen sind.
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Wie geht der Wettbewerb in der L a n d w i r t s c h a f t  weiter? Er steht im 
zweiten Halbjahr unter der Losung: „Gute genossenschaftliche Arbeit — hohe 
Erträge auf dem Feld und im Stall — zum Nutzen für die Gesellschaft und für 
jeden einzelnen.“

Unter dieser Losung setzen die Genossenschaftsbäuerinnen und -bauern die 
große Bewegung fort, die, gekennzeichnet durch die vielen hervorragenden Ver­
pflichtungen zu Ehren des 70. Geburtstages des Genossen Walter Ulbricht, zur 
Erfüllung des Halbjahrplanes geführt hat. Mit diesem Wettbewerb verwirklichen 
sie die im Brief des Zentralkomitees an die Werktätigen der sozialistischen Land­
wirtschaft angegebene Linie, durch unbedingte Erfüllung des Planes 1963 in 
allen Positionen günstige Voraussetzungen für eine kontinuierliche Produktion 
und Planerfüllung im Jahre 1964 zu schaffen und die Produktion in der Feld- 
und Viehwirtschaft erfolgreich zu entwickeln.

Planerfüllung in allen Positionen
Die Genossenschaftsbauern der LPG „Einheit“ in G о 1 z о w im Oderbruch 

konnten dem Genossen Walter Ulbricht zu seinem 70. Geburtstag berichten, 
daß ihnen gerade seine Kritik bei seinem Besuch im Jahre 1962 geholfen hat, die 
kontinuierliche Planerfüllung in diesem Jahr erstmalig zu erreichen. Sie haben 
den Plan für Fleisch, Milch und Eier im ersten Halbjahr übererfüllt. Wie gelang 
ihnen das? Unter Führung der Parteiorganisation wurde der Wettbewerb in den 
Mittelpunkt gestellt. Auseinandersetzungen über Sauberkeit und Ordnung im 
Stall wurden geführt. Es bewährten sich die Vergütung nach dem Produktions­
ergebnis und die Prämiierung der Planübererfüllung auf Giund exakter Stall­
ordnungen. Die materielle Verantwortung wird durchgesetzt.

Die Planerfüllung in a l l e n  Positionen ist die Hauptaufgabe im Wettbewerb. 
Das bedeutet für die LPG und VEG, die ihren anteiligen Plan erfüllt oder über- 
b<4en haben, den Vorsprung zum Plan auszubauen. Darauf müssen die Partei­
organisationen die Initiative der Genossenschaftsbauern und Landarbeiter len­
ken. So hat sich die LPG „Roter Stern“ in K ö n i g s h a i n ,  Kreis Görlitz, ver­
pflichtet, bis zum Jahresende zusätzlich 150 Schweine zu mästen. In der LPG
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